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Kreisliga Herren Süd

SG Hankenberge Wellendorf : SC Glandorf 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SC Glandorf

Im Spiel der Kreisliga Herren Süd traf die Mannschaft der SG Hankenberge Wellendorf am
vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Glandorf. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Jan
Ringemann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Reinhard Lefken, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SG Hankenberge Wellendorf dieses Match mit 2
und der SC Glandorf mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der Start in die Partie hätte für Rassfeld / Luong besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Borgmeyer /
Ringemann noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lefken / Mennemann wurden Schulte / Foege indessen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Dimek / Rottmann in
der Begegnung gegen Gründker / Gottlöber. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dirk
Rassfeld hatte seinen Gegner Jörg Mennemann beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab
es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Thorsten Schulte verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Reinhard Lefken. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Duc Luong bei seiner 1:3-Niederlage
von Jan Ringemann dann doch niedergerungen worden. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Andree Dimek gegen Marco Borgmeyer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Rottmann
Alexander Gottlöber in fünf Sätzen. Wenige Chancen hatte hingegen Alexander Foege beim 3:11, 3:
11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Franz Gründker, so dass Gründker seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:6. Lange umkämpft war das Match zwischen Dirk Rassfeld und Reinhard Lefken, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Lefken seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:5 (Rassfeld) und
23:0 (Lefken). Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jörg Mennemann zeigte Thorsten Schulte
seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Mennemann nun bei 10 Siege
und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Duc Luong gegen Marco Borgmeyer. Mit dieser
Niederlage liegt Luong nun bei einer Einzelbilanz von 9:12 seit Beginn der Serie. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Andree Dimek gegen Jan Ringemann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dimek nun bei 6:12, während
Ringemann bislang 11 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Hankenberge Wellendorf am 03.03.2023 gegen den TuS Borgloh
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.02.2023 gegen die Spvg. Niedermark II mitnehmen.
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 Statistik:
 SG Hankenberge Wellendorf

Doppel: Rassfeld / Luong 1:0, Schulte / Foege 0:1, Dimek / Rottmann 0:1 
Einzel: D. Rassfeld 1:1, T. Schulte 1:1, D. Luong 0:2, A. Dimek 0:2, M. Rottmann 1:0, A. Foege 0:1 

 SC Glandorf
Doppel: Lefken / Mennemann 1:0, Borgmeyer / Ringemann 0:1, Gründker / Gottlöber 1:0 
Einzel: R. Lefken 2:0, J. Mennemann 0:2, M. Borgmeyer 2:0, J. Ringemann 2:0, F. Gründker 1:0, A.
Gottlöber 0:1


